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Umschlagabbildung Vorderseite:

Nordbali Meerestempel Pulaki.  Sie tanzt den Begrüßungstanz für die 

Gottheit, den Pendet. Dabei ist sie in tiefe Trance gefallen. 

Intensiv empfundener Tanz entwickelt sich gar nicht so selten zu Trance. 

Innentittel Bild 1: 

Pangurek (Kristänzer) in Tenganan, Bali. Während eines Tempelrituals 

richtet er im Zustand der Trance die Spitze seines Kris (Malaiendolch) 

gegen seine Brust und versucht sich zu stechen. Der Dolch kann 

jedoch nicht in die verspannte Brust eindringen. Es entstehen keine 

Verletzungen und der Kristänzer erleidet auch keine Schmerzen.
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